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VII. Personen, so LapLtaü'a auszulehnen Aesonnen.
1) Einige Capitalien, zu Ein - Zwey - und mehr hundert Rthlr. sino gegen gerichtlich zu verfchreb

bende Grundstücke auszulehnen.
2) 7 bis 800 Rthlr. Pupillengelder stehen gegen sichere Hypothek zu vorlehnen.
3) Es hat Jemand ein Capital von zoo bis 400 Rthlr. in Louis d'Or gegen sichere und gerichtliche

Obligation zu verlaßen.
VIII Personen, so Capitals zu lehnen suchen.

r) Es ist jemand gesonnen, gegen gerichtliche Verschreibung ein Capital von zoo Rthl. auszunehmen.
2) Es wird ein Capital von 1800Rthlr. auf gerichtliche Obligation verlanget.

IX. Notification von allerhand Sachen
1) Wir Bürgermeister und Rath der Stadt Brannschweig fügen hiermit zu wissen. Demnach nach

Absterben der Demoiselle Anna Amalia Krugelstein es die Nothdurft erfordert, daß alle diejeni
gen , welche ein gegründetes Erbschafts-Recht, an deren Verlaßenschaft zu haben vermeinen, öf
fentlich vorgeladen werden, zumaleu sich schon einige als deren Erben angegeben haben, und des-
fals gegenwärtige Edictal-Citation erkannt worden; als werden alle und jede, welche ein Erb
schafts-Recht oder sonst eine Forderung an dieser Nachlaßenschast, ex guocunque capite sie auch

herrühre, zu haben vermeinen, hiedurch citiret und vorgeladen, den zrten Julii des Morgens
um 9 Uhr auf dem Neustadt Rathhquse Hierselbst zu erscheinen, ihr Erbschasts- Recht anzugeben
und mit richtigen Documentis zu beglaubigen , auch ihre etwa habende Forderungen zu liqnidircn
und zu bescheinigen, darauf aber weitern Bescheides zu gewärtigen, mit der ausdrücklichen Verwar
nung, daß alle diejenigen, die in diesem Termino zurück bleiben, mit ihren sonst etwa habenden
Erbschafts Rechte und Forderungen eo ipsp und ohne daß es eines besondern siccreti praeclusivi be

dürfte, pracludiret seyn sollen. Gegeben Braunschweig den i5ten Jnnii 1767.
Bürgermeister und Rach hier selb st.

2) Joseph Tirinanzi, Kaufmann aus Italien, verkauft allerhand neue mode seidene und reiche Zeuge
sowohl zu Herren - als Frauenzimmer-Kleidern; allerhand reiche Vesten, für Winter und Som
mer, schöne Sammete von allerhand Farbe, und andere unterschiedliche dergleichen Waaren.
Derselbe hat seine Boutique auf der großen Gallerie, Nr. log. und logirer im Hof von E'welland

3) Der Zinngießer Batras, in der Unter-Neustadt, vor der Fuldabrücke, hat sein Hans um ei
ne gewisse Summa Geldes verkauft, wer nun etwas daran zu fodern, oder Näher - Käufer zu

seyn vermeinet, kan sich Zeit Rechtens melden.
4) Es ist wiederum gutes Rindsfett, das Centner io Rthlr., wie auch Nierenfett 9- 10 Pfund vor

1 Rthlr. bey dem Metzgermeister Johann Henrich Fuhrmann, auf dem Töpfenmarkt, oder bey
Jost Henrich Fuhrmann in der Fliegengasse zu bekommen.

5 &gt; Denen Herren Liebhabern der Kirchen-Mnsic, wird hierdurch bekannt gemacht, daß des verstorbe-
neu Organisten zu Esckwege, Herrn Johann Andreas Haftroth, wohlgesezte Vocal - und dazu gehörige
Instrumental-Mufic: als Violrn, Coruno,Tromba,Hantboisrc. imgleichen guteLeichcn-Motetten,
wie auch Galanteriesachen zum Exercitio auf dem Clavier, den i zten August a.c. gegen baare Bezah

lung,^eßischen Geldes, in ganzen Jahrgängen und auch einzeln verkauft und verauctioniret werden sol
 len. Wer nun Lust und Belieben darzu hat, kan sich auf bestimmten Termin einbinden, und bey dem
Cnratori und Stadt-Musico Herrn Wilhelm Gericken zu Eschwege melden.

f) Es soll heute den '.7ten Jnlii und folgende Tage auf dem Markte, in der Wittib Frau Sartorien
Behausung, an Silber, Kupfer, Meßing, Eisen, Mannskleidung, Leinen, Gewehrs, allerhand hölzer
 nes Hausgeräth, Uhren, Betten, Gläserwerk, und sonstige Sachen, an den Meistbietenden gegen
baare Bezahlung durch eine Auction verkauft werden, wer.nun Lust zu kaufen hat, kan .sich in gemeldter
Behausung Nachmittags um 2 Uhr einfinden.
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